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Erfolgreiche Bilanz gezogen
Jahreshauptversammlung der Schlossgartenwehr

(w.g.)  Auf der der Jahres-
hauptversammlung der Wehr am
24.02.2017 konnte der Wehrführer
Gerhard Lienau eine durchaus positi-
ve Bilanz ziehen. Als Vertreter der
Landeshauptstadt war der Leiter der
Schweriner Feuerwehr Dr. Stephan
Jakobi anwesend. Aber auch die
Vertreterin des Stadtfeuerwehrverban-
des Schwerin, die 2. Stadtbrandmeis-
terin Britta Kowalczik. konnte begrüßt
werden.
Per 31.12.2016 verfügte die Wehr über
insgesamt 88 Mitglieder, davon 44 in
der Einsatzabteilung, 8 in der Reserve-
abteilung und 13 in der Ehrenabteilung
sowie 23 Mitglieder der Jugend-
feuerwehr, darunter auch 8 Mädchen.
Mit insgesamt 72 Alarmierungen im
vergangenen Jahr (im Jahr 2015 wa-
ren es 129) ist ein deutlicher Rückgang
zu verzeichnen, aber das kann sich in
jeder Minute ändern! Die meisten Ein-
sätze bezogen sich auf Auslösung von
Rauchmeldern sowie Wohnungs-, und
Kellerbrände. Aber auch längere Ein-
sätze wegen Unwetter (Überschwem-

mungen und Sturmschäden) mussten
verzeichnet werden.
Zu den besonderen Einsätzen zählten
zweifellos die Großbrände im Ziegelei-
weg am 25.07. und auf dem Güterbahn-
hof am 17.11. des vergangenen Jah-
res.
Bei allen Einsätzen hat sich gezeigt,
dass in der Wehr gut ausgebildete Ka-
meradinnen und Kameraden ihren eh-
renamtlichen Dienst versehen.

Beförderte Kameradinnen und Kameraden

Auch der Jugendfeuerwehrwart Chris-
toph Lübcke konnte ebenfalls Gutes
berichten. Die Angehörigen der Ju-
gendabteilung trafen sich im ver-
gangenen Jahr zu insgesamt 1.919
Std., davon 1.182 Std. feuerwehrtech-
nische Ausbildung. Höhepunkte in der

Jugendarbeit waren jedoch der Stadt-
ausscheid, das Sommerfest, die Teil-
nahme am Landeszeltlager der Ju-
gendfeuerwehr in Prora auf Rügen und
die Weihnachtsfeier.
Auch konnten erneut 2 Kameraden
aus der Jugendfeuerwehr in die aktive
Abteilung übernommen werden, André
Fett und Marc Bromberger. Beide sind
nun Feuerwehrmannanwärter.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft in
der Freiwilligen Feuerwehr wurden aus-
gezeichnet: Thomas Deiters,Torsten
Hannemann, Nico Heerlein, Ingo Piehl,
René Grant sowie Katja Riemer.
Befördert wurden: Verena Vahle,
Michelle Mehlberg und Nicole Braun
sowie Matthias Voigt und Wilhelm
Maß zur Feuerwehrfrau bzw. -mann.
Des Weiteren wurden befördert: Johan-
nes Langowski und Florian Lienau zum
Oberfeuerwehrmann, Felix Grade und
Franziska Blum zum Hauptfeuerwehr-
mann bzw. - frau sowie Robert Junker
zum Löschmeister.
Allen ausgezeichneten und beförder-
ten Angehörigen der Wehr weiterhin viel
Erfolg im Ehrenamt!



Aus dem Einsatzgeschehen   (auszugsweiser Stand per 26.05.17)

Kellerbrand Keplerstr.

(w.g.)   Nach 4 Einsätzen am Neu-
jahrstag erreichte unsere Wehr am 3.
Januar um 19:07 Uhr eine Alarmierung
in die von-Stauffenbeerg-Str. Hier hat-
te ein Rauchmelder ausgelöst.
Am 11. Januar um 14:55 Uhr folgte der
nächste Einsatz. Im  Industriegebiet
Fährweg hatte eine Brandmeldeanlage
Alarm ausgelöst.
Der 8. Einsatz in diesem Jahr rief uns
am 10.02. um 22:35 Uhr zu einem
Kellerbrand in der Keplerstr.

Vorgestellt: Mitglieder unserer Wehr
Manuel Rüsch
Oberlöschmeister, Alter: 41 Jahre,
verheiratet,
Funktion in der Wehr: Zugführer

Bereits wenige Tage später, am 15.02.
wurden wir um 20:05 Uhr erneut in die
Keplerstr. und um 21:09 Uhr in die
Hamburger Alle alarmiert.

Bilder vom Großbrand in Görries

Manuel wurde 1975 in Grabow /Meckl.
(Bunte Stadt an der Elde) geboren.
Seit seinem 10. Lebensjahr ist er mit
der Feuerwehr verbunden, da sein
Vater auch schon so lange wie er
denken kann ein Feuerwehrmann mit
Leib und Seele war und ihn von früh an
mit zur Feuerwehr genommen hat.
Daher wollte er immer ein Feuerwehr-
mann werden. 1987 bis 1992 war er
Mitglied der AG „Junge Brandschutz-
helfer“ in Grabow, mit denen er 1989
letztmalig DDR- Meister für den dama-
ligen Bezirk Schwerin wurde. Von 1992
bis 1994 war er dann Mitglied in der
Jugendfeuerwehr Grabow.

Er machte eine Lehre zum Zentral-
heizungs-, und Lüftungsbauer.
1994 wurde er dann endlich in die
Einsatzabteilung der FF Grabow auf-

genommen. Hier absolvierte er die vor-
geschriebenen Lehrgänge um ein Feu-
erwehrmann zu werden, so die Grund-
ausbildung, Atemschutzgeräteträger,
Maschinist und noch einige mehr.
Seit 2000 ist sein Lebensmittelpunkt
in Schwerin, wo er 2012 in die FF
Schlossgarten eintrat. Es folgten
verschiedene Lehrgänge um sich
weiterzubilden, z.B. Gruppenführer an
der LSBK Malchow. 2016 wurde
Manuel für 25 Jahre bei der Feuerwehr
geehrt, was ihn sehr stolz macht.
2016 wurde er zum  Zugführer gewählt.
Beruflich ist Manuel Angestellter bei
der Firma SIS, Schweriner IT-und
Service-Gesellschaft mbH.
Was immer auch anliegt: Manuel hat
stets ein offenes Ohr und ist für alle
da!

Unsere Wehr wurde um 18:56
Uhr nachalarmiert und war mit
4 Fahrzeugen und insgesamt
17 Kameradinnen und Kame-
raden bis gegen 01:30 Uhr im
Einsatz.
Am 16.05. wurden wir um
22:50 Uhr zu einer Rauch-
entwicklung in der Koma-
rowstr. gerufen.

Am 20.05. rückten wir um 23:03 Uhr
gemeinsam mit der Berufsfeuerwehr zu
einem Brand in der Kopernikusstr. aus.
Bereits schon wenige Stunden später,

am 21.05., wurden wir gemeinsam
mit der Berufsfeuerwehr um 01:55 Uhr
in die Galilei-Str. zu einem ausgelös-
ten Heimrauchmelder alarmiert. Es
war jedoch ein Fehlalarm.
Für unsere Teilnehmer am „Feuer-
wehr-Marsch“ in Hanstedt (NS)  am
21.05.war die Nacht dadurch stark ver-
kürzt, aber dennoch standen sie
morgens um 7:00 Uhr planmäßig zur
Abfahrt im Gerätehaus bereit! (siehe
dazu auch den Bericht  auf Seite 3!)

Am 24.03. wurden wir um
18:14 Uhr zu brennendem
Unrat in die Bürgelstr. geru-
fen und am 25.03. ab 07:21
Uhr wurden wir wegen eines
größeren Einsatzes der
Berufsfeuerwehr zur Bereit-
schaft als Stadtschutz in
das Gerätehaus beordert,
ebenso am 03.04. um 21:53
Uhr.
Der Brand in einer Recyc-
linganlage in der Zeppelin-

str. in Görries
brachte am
06.04. gegen
18:30 Uhr erneut
einen Großein-
einsatz für die
Berufsfeuerwehr
und alle 5 Orts-
feuerwehren der
Stadt Schwerin.



Auflösung unseres Preisrätsels aus der Dezemberausgabe
(w.g.)  Uns erreichten zahlreiche Ein-
sendungen, sowohl per Post als auch
per E-Mail. Vielen Dank dafür!
Allerdings waren aber auch viele falsch!
Ein Großteil hatte sich für A = 23 mal
entschieden.
Wenn man rechnet: 1993 bis 2016 =23
wäre dies richtig, aber im Blatt war zu
lesen, dass wir seit Juli 1993 absi-

cherten, demzufolge zählt das Jahr
1993 mit und somit lautete die richtige
Antwort: B = 24 mal!
Aber man muss auch Glück haben!
Aus den richtigen Einsendungen wur-
den die Gewinner ausgelost und schrift-
lich informiert. Herzlichen Glück-
wunsch den Gewinnern!
Wir gratulieren zum 1. Preis Frau

Monika K. aus Schwerin, zum 2. Preis
Frau Monika D. aus Schwerin und
zum 3. Preis Herrn Holger B. aus Neu-
Kaliß! Die jeweiligen Preise wurden
übergeben und wir hoffen, Sie haben
Freude damit!
Der 1. Preis wurde auf der Jahres-
hauptversammlung unserer Wehr
Ende Februar übergeben.

„Mitmach-Tag“ der Feuerwehr Schwerin

42. Feuerwehrmarsch in Hanstedt (NS)
(w.g.)   Bereits seit vielen Jahren
nimmt unsere Wehr an dieser tollen
Veranstaltung teil, auch haben wir
schon einmal den 8. Platz belegt!
Auch in diesem Jahr waren wir dabei.
Am 21. Mai trafen sich zahlreiche
Mannschaften, darunter auch aus der
Schweiz, um die 10 km quer durch die
Lüneburger Heide zu absolvieren.
Dabei mussten die Teilnehmer an ver-
schiedenen Stationen ihr Wissen und
Können beweisen.

Unsere Teilnehmer

Hier war wohl „Badetag“ angesagt?

Dabei ging es sowohl um feuerwehr-
technische Kenntnisse als auch Fra-
gen aus der Natur u.ä.
Der Spaß an der Veranstaltung stand
dennoch stets im Vordergrund, so soll-

te am Ziel ein Gewässer auf unge-
wöhliche Art überwunden werden.
Für die Kameraden, welche das erste
Mal dabei waren, steht fest: Im nächs-
ten Jahr sind wir wieder dabei!

Besonders für die Kinder war es ein Erlebnis, ein Auto kaputtmachen, ohne
bestraft zu werden!

(w.g.)    Am 27. Mai fand zum 2. Mal
auf dem Schweriner Marktplatz die-
ses Event statt. Die Angehörigen der
gesamten Feuerwehr Schwerin, also
der Berufsfeuerwehr mit Rettungs-
dienst und alle 5 Freiwilligen Orts-
feuerwehren der Landeshauptstadt,
zeigten den Besuchern ihr Können.
Und diese konnten sich dabei auch
selbst einmal ausprobieren, mit
Schutzkleidung und das bei 25 Grad!
Aber dies kann im Ernstfall  durchaus
Realität sein!
Auch die Vorführung einer Fettex-
plosion sorgte bei den Besuchern für
Erstaunen. Ebenso konnte der sach-
gerechte Umgang mit einem Feuer-
löscher geprobt werden. Für die Klei-
nen gab es aber auch Abwechslung
beim Kinderschminken oder auf der
Hüpfburg. Für die Verpflegung sorgte
der Betreuungszug des DRK. Auch
das Technische Hilfswerk (THW) war
mit Gerätschaften vor Ort.



Aus der Arbeit unserer Jugendfeuerwehr

Traditioneller Frühjahrsputz

(w.g.)    Bereits seit vielen Jahren ist
es Tradition, dass sich auch unsere
Jugendabteilung am alljährlichen
Frühjahrsputz im Bereich der TAG Im-
mobilien Schwerin beteiligt.
So auch am 12. April diesen Jahres.
„Viele fleißige Hände säubern Rasen
und auch Bänke!“

(w.g.)    Bereits seit 1997 veranstaltet
die Freiwillige Feuerwehr Schwerin-
Wüstmark den "7-Seen-Pokal" der
Jugendfeuerwehr. Auch am 29. April
diesen Jahres  waren wieder zahlrei-
che Mannschaften aus "Meck-Pomm"
und Schleswig-Holstein angetreten,
genauer gesagt, es waren 19 Teams
mit über 200 Teilnehmern! Eine Grup-
pe unserer Jugendabteilung war auch
diesmal dabei - und das mit vollem
Erfolg! Wie immer galt es eine Stre-
cke von knapp 10 km zu meistern.
Dabei mussten aber an 9 Stationen

diverse Aufgaben gelöst werden, so-
wohl aus altersgerechtem feuerwehr-
technischen Bereich als auch Spaß-
aufgaben.
So galt es u.a. aus Feuerwehrschläu-
chen einen Zopf zu binden oder beim
"Teebeutel-Weitwurf" selbigen mit dem
Mund rückwärts so weit wie möglich
zu werfen.

Auch musste ein Stück Holz abgesägt
werden, welches 200 gr. wiegen sollte
und weiterhin musste eine Zeitspanne
von 90 sec. abgeschätzt werden, also
sehr viele „knifflige“ Aufgaben!
Am Ende bei der Siegerehrung war die
Freude doppelt so groß: Die Jugend-
feuerwehr Schwerin - Schlossgarten
hat  sich  von  19  Mannschaften den
1. Platz erkämpft!
Dazu herzlichen Glückwunsch!
In Einem waren sich alle Mannschaf-
ten aber dennoch einig: Im nächsten
Jahr sind wir wieder dabei!

 „Teebeutel-Weitwurf“

Herzlichen Glückwunsch zum Sieg!

Zopf flechten

Außerdem galt es für jeden in der Grup-
pe, eine Leine durch das rechte Ho-
senbein zu führen, welche am linken
Arm wieder hervorkommen musste!

Leine fädeln

Dieser Aufgabe haben sich die Kinder
und Jugendlichen unserer Jugend-
feuerwehr wie immer gern gestellt.
Wie in jedem Jahr gab es auch dies-
mal um die Mittagszeit Bratwurst vom
Grill und Getränke.

Als Dankeschön erhielt unser Jugend-
abteilung auch in diesem Jahr einen
Spendenscheck von der TAG über-
reicht. Das Geld werden wir aus-
schließlich für die weitere Entwicklung
und Finanzierung der Jugendfeuerwehr
einsetzen.
Wir danken dafür der TAG Schwerin!

Impressum: Herausgeber: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schwerin - Schlossgarten e.V.,
c/o Gerätehaus der FF Schwerin - Schlossgarten, v.-Stauffenberg-Str. 29, 19061 Schwerin, Tel.:
(0385) 32 60 181, Erscheinungsweise: 2 x jährlich, Auflage: 3.500 Stück, Redaktionsschluss: 29.05.17,
Chefredakteur: Wolfgang Grimm, Textbeiträge: Wolfgang Grimm (w.g.), Fotos:  Grimm (3),  Grade (1)
Heerlein (3), Dornbusch (2), Polizei-SN (1), TAG Schwerin (3), Feuerwehr Schwerin - Schlossgarten (2),
Gestaltung Logo FF: Jan Ullmann, Layout: Wolfgang Grimm,


